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1. Name1. Name

Der Männername Bela ( עַלֶּב  bæla‘) ist wohl nicht von עלב  bl‘ II „verschlingen“
abzuleiten, sondern eher von עלב  bl‘ I „redegewandt sein“ (Noth, 229). Er stellt
vermutlich eine Kurzform des Namens → Bileam ( םָעְלִּב  bil‘ām) dar und bedeutet
wie dieser „Redner / Verkünder / Wahrsager“.

2. Personenname2. Personenname

2.1. Bela, der König von Edom2.1. Bela, der König von Edom

Gen 36,31-39 und der Paralleltext 1Chr 1,43-50 bieten eine Liste von acht
Königen, die in Edom zu einer Zeit regiert haben sollen, als es in Israel noch kein
Königtum gab (Gen 36,31 // 1Chr 1,43). Diese Könige sind nicht miteinander
verwandt, bilden also keine Dynastie. Wie sie König wurden, bleibt daher unklar.
Sie regierten von ihren jeweiligen Heimatorten aus bis zu ihrem Tod. Der erste
König der Liste ist Bela, der Sohn Beors, der in Dinhaba residierte, einem nur hier
belegten Ort, dessen Lage unbekannt ist. Mehr wird über Bela nicht gesagt. Alter
und historischer Wert der Notiz sowie der ganzen Liste sind unklar.

Der Targum Pseudo-Jonathan identi ziert Bela, den Sohn Beors, von Edom mit →
Bileam, dem Sohn Beors, von Aram. In der Forschung wird diese Identi kation
z.B. von Lemaire (1990; 2001) vertreten. Er verbindet sie mit der These, bei Gen
36,31-39 (// 1Chr 1,43-50) habe es sich ursprünglich nicht um eine Liste der
Könige von Edom ( םדא  ’dm) gehandelt, sondern um eine solche der Könige von
Aram ( םרא  ’rm). Die Namen der Gebiete seien angesichts ihrer Ähnlichkeit im
hebräischen Konsonantentext verwechselt worden.

Die → Septuaginta ändert zu „Balak, der Sohn Beors“ (Βαλακ υἱὸς Βεωρ), denkt
also an den moabitischen König → Balak, der den Seher Bileam, der eigentlich
der Sohn Beors ist, rufen ließ.

2.2. Bela, der äl teste Sohn Benjamins2.2. Bela, der äl teste Sohn Benjamins

Zu den Söhnen Benjamins nden sich im Alten Testament sehr unterschiedliche
Angaben, klar ist jedoch, dass Bela als der älteste Sohn Benjamins gilt. Seinerseits
hat er mehrere Söhne, doch weichen die Angaben zu Zahl und Namen stark
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voneinander ab.

Gen 46,8-27 stellt die Nachkommen → Jakobs dar (→ Genealogie). Dabei zählt
Gen 46,21 zehn Söhne Benjamins auf mit Bela an erster Stelle (dann: Becher,
Aschbel, Gera, Naaman, Ehi, Rosch, Muppim, Huppim, Ard). Num 26,38-39
bietet eine abweichende Liste der Söhne Benjamins, doch erscheint Bela auch
hier an erster Stelle (dann: Aschbel, Ahiram, Schufam, Hufam). 1Chr 7,6 zählt
nur drei Söhne Benjamins auf: Bela, Becher und Jediaël. 1Chr 8,1-2 nennt
fünf Söhne Benjamins und wieder steht Bela als ältester Sohn voran (dann:
Aschbel, Achrach [cj. Ahiram ?], Noha, Rafa).

Auch für Belas Söhne nden sich unterschiedliche Angaben: Nach Num 26,40
hat Bela zwei Söhne: Ard und Naaman (zwei Namen, die Gen 46,21 als Söhne
Benjamins nennt, die in Num 26,38-39 unter den Söhnen Benjamins jedoch
fehlen). 1Chr 7,7 schreibt Bela fünf Söhne zu, die jedoch andere Namen
haben als die beiden in Num 26,40 genannten Söhne, nämlich Ezbon, Usi,
Usiël, Jerimot, Iri. 1Chr 8,3-5 zählt neun Söhne Belas auf: Addar (cj. Ard ?),
Gera, Abihud, Abischua, Naaman, Achoach, Gera, Schefufan und Churam (vgl.
die Übersicht bei Willi, 251).

2.3. Bela, der Nachfahre Rubens2.3. Bela, der Nachfahre Rubens

1Chr 5,3-8 bietet genealogische Angaben zu den Nachkommen Rubens. Zu
diesen gehört nach 1Chr 5,8 auch ein gewisser Bela, Sohn Asas. Als sein
Siedlungszentrum wird der Ort → Aroer angegeben, der an der Nordseite der
Schlucht des → Arnon liegt. Sein Gebiet soll sich bis nach Nebo und Baal-Meon
erstreckt und damit die Hochebene östlich der nördlichen Hälfte des Toten Meers
umfasst haben.

3. Ortsname3. Ortsname

In Gen 14,2.8 wird Bela als ein anderer Name des Ortes → Zoar eingeführt. Dabei
soll in Bela wohl bl‘ II „verschlingen“ anklingen und auf den Untergang des Ortes
verweisen.

Angaben zu Autor / Autorin finden Sie hier
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